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Mein Hund wurde positiv auf Filarien getestet. 
Wie gehe ich damit um und was muss ich beachten?

Liebe Adoptanten und Pflegestellen, 

Sie haben sich entschlossen, einen Hund zu adoptieren oder aufzunehmen, der positiv auf 
Dirofilaria Immitis, d.h. Herzwürmer, getestet wurde und wir freuen uns und danken Ihnen, 
dass Sie sich nicht haben abschrecken lassen. 
Die Herzwürmer kommen im Organismus des Hundes in zwei Entwicklungsstadien vor: als 
adulte Herzwürmer (Filarien) und als Larven (Mikrofilarien). Die Larven benötigen einen 
Zwischenwirt in Form einer Mücke, um sich weiterzuentwickeln, so dass aus den 
Mikrofilarien im Blut des Hundes keine weiteren adulte Herzwürmer heranwachsen 
können. 

Um die größtmögliche Sicherheit bei der Behandlung zu gewährleisten, wurde/wird bei 
Ihrem Hund ein Herzultraschall durchgeführt und die Lunge geröntgt, sodass Sie sicher 
sein können, dass die weitere Behandlung risikoarm erfolgen kann mit guter Prognose.  
Der Herzultraschall kann bestimmen, ob das Herz schon von adulten Würmern befallen 
wurden und falls ja, wie stark der Befall ist.  
Das Lungen RTG zeigt keine Würmer, sondern ob die Lunge durch eine Stauung durch 
mögliche Würmer im Herzen mit zu wenig frischen Blut versorgt wird. Dies ist erst in einem 
fortgeschrittenen Stadium bei einem stärkeren Befall möglich.  
Bei beiden Untersuchungen wird natürlich auch nach möglichen Schäden geschaut. Sollte 
der Hund z.B. an einer Herzerkrankung leiden muss in manchen Fällen eine alternative 
Behandlungsart als die von uns empfohlene gewählt werden, so dass diese 
Untersuchungen das auch abklären.

Im Folgenden möchten wir Ihnen die Erkrankung kurz erklären, so dass Sie eine 
besseren Einblick bekommen:

Nach den Eingangsuntersuchungen startet eine 4-wöchige Behandlung mit dem 
Antibiotikum Doxycyclin sowie parallel die Spot On-Behandlung (Advocate), die auch bei 
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Dirofilaria Repens (Hautwurm - separater Test) angewendet wird. Über 12 Monate wird 
alle 4 Wochen das Spot On verabreicht, danach erfolgt ein Nachtest (ELISA-Test).
Die Behandlung funktioniert so, dass durch das Antibiotikum die erwachsenen 
Herzwürmer  geschwächt werden und in ihrer Fortpflanzungsfähigkeit eingeschränkt 
werden. Außerdem schrumpfen sie in ihrer Größe stark, so dass das selbst bei einem 
fortgeschrittenen Befall, bei dem bereits Würmer im Herzen gefunden wurden, das Herz 
durch die Antibiotika Gabe entlastet wird. Die Larven, die sie produzieren (Mikrofilarien), 
werden durch die Spot-On-Gabe direkt abgetötet. 3 Tage nach der ersten Spot-On Gabe 
sind bereits nachweislich (nachweisbar durch z.B. Knott- oder PCR Test) alle Mikrofilarien 
abgetötet. Die Mikrofilarien sind so klein, dass ihr Absterben keine Komplikationen im 
Organismus des Hundes verursachen. Bei einem sehr stark fortgeschrittenen Stadium, 
welches man durch den Ultraschall und das RTG bestimmt, kann es sein, dass die 
Mikrofilarienlast sehr hoch ist. In diesem Fall arbeitet man mit einer geringeren Dosis des 
Spot-Ons, so dass nur nach und nach die Mikrofilarien absterben und nicht alle 
gleichzeitig. Die Mikrofilariendichte kann man in solchen Fällen vorher mittels Blutausstrich 
testen. Studien zufolge produzieren die adulten Herzwürmer 6 Monate nach einmaliger 
Spot On Gabe keine neuen Mikrofilarien mehr. Trotzdem ist es wichtig, dass das Spot-On 
monatlich verabreicht wird, da ein konstanter Spiegel des Spot-Ons, welches über die 
Haut in den Blutkreislauf des Hundes eindringt, wichtig ist, um die adulten Herzwürmer 
weiter zu schwächen und nach und nach abzutöten. Die Studien haben gezeigt, dass die 
adulten Herzwürmer nach 4 wöchiger Doxycyclin Gabe und konstanter Advocate Spot-On 
Gabe eine Lebensspanne von circa 10-12 Monaten haben, so dass sie so nach und nach 
absterben (Slow kill Methode). Diese Behandlung ist für die Hunde schonend und es muss 
nichts besonderes beachtet werden. Es ist in manchen Fällen ratsam Leberschutzvitamine 
während der Antibiotikum Gabe zu geben und nach der Antibiotikum Zeitraum eine 
probiotische Darmkur zu machen, um den Darm wieder mit guten Bakterien anzureichern.

Herzwürmer sind für Menschen nicht ansteckend, da der Mensch ein Fehlwirt für 
den Parasiten ist. 
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Wie bereits oben erwähnt, kommen die Filarien im Organismus des Hundes in zwei 
Entwicklungsstadien vor: als adulte Herzwürmer (Filarien) und als Larven (Mikrofilarien). 
Die Larven benötigen einen Zwischenwirt in Form einer Mücke, um sich weiter-
zuentwickeln, so dass aus den Mikrofilarien im Blut des Hundes keine weiteren adulte 
Herzwürmer heranwachsen können. Wenn allerdings eine Mücke einen infizierten Hund 
sticht, Mikrofilarien aufnimmt, diese sich nun in der Mücke weiterentwickeln und diese 
Mücke einen anderen Hund sticht, könnte dieser Hund sich mit Filarien infizieren. Das ist 
der Grund, warum alle unsere Hunde im Tierheim dauerhaft Milprazon, Stronghold-Spot-
On oder Advocate Spot-On erhalten. Alle drei Präparate töten Mikrofilarien sofort ab, so 
dass ein infizierter Hund zu keinem Zeitpunkt ansteckend für die anderen Hunde ist. 
Das ist auch der Grund, warum in der Regel der Knott Test, welcher lediglich die 
Mikrofilarien nachweist, bei unseren Hunden immer negativ ausfällt, da unsere Hunde 
keine Mikrofilarien in sich tragen können aufgrund der dauerhaften Prävention durch die 
Antiparasiten Mittel, welche übrigens auch verhindern, dass eine Mücke überhaupt 
zusticht. 
Wenn Sie aber einen Hund über eine andere Organisation erhalten haben, bei denen die 
Hunde nicht dauerhaft Mittel zur Herzwurm Prävention erhalten und der Knott- oder PCR-
Test positiv war, was für Mikrofilarien im Blut spricht, ist es wichtig, sofort mit der Spot-On 
Gabe zu beginnen. Bereits danach ist es sehr unwahrscheinlich, dass dann überhaupt 
noch eine Mücke zusticht. Spätestens drei Tage nach der Gabe sind die Mikrofilarien 
gestorben, so dass für ihre andere Hunde keine Gefahr einer Infektion besteht. Wenn Sie 
sich dennoch unsicher sind, empfiehlt es sich, die anderen Hunde präventiv mit den oben 
genannten Mitteln (Milprazon, Stronghold oder Advocate) mitzubehandeln.
Sobald der Hund also mit einem dieser Präparate behandelt wurde, ist eine 
Ansteckung anderer Hunde ausgeschlossen.

Nach der 12 Monaten Behandlung ist es wichtig, dass sie unbedingt einen ELISA-Test, 
der die adulten Herzwürmer nachweist, beauftragen, da ein PCR oder Knott-Test, welcher 
lediglich die Mikrofilarien zeigt, in der Regel mindestens 6 Monate nach Spot-On Gabe 
negativ ausfallen wird, da solange keine Mikrofilarien in Ihrem Hund überleben würden. 
Sollte der ELISA Test aktive Antikörper gegen den adulten Herzwurm nachweisen, ist dies 
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ein Zeichen, dass noch adulte Herzwürmer im Organismus Ihres Hundes sind. In diesem 
Fall verlängert man die Behandlung um weitere 6 Monate. Man startet erneut mit dem 
Antibiotikum Doxycyclin und monatlicher Advoate Spot-On Gabe. Danach testet man 
erneut nach.  
Unserer Erfahrung nach sind circa 75% der infizierten Hunde nach 12 monatiger 
Behandlung negativ, die restlichen 25% nach 18 monatiger Behandlung.

Herzwürmer sind somit komplett behandelbar und keine Krankheit, die einen Hund 
ein Leben lang begleiten wird. 

Ein alternatives (Amerikanisches) Behandlungsprotokoll beinhaltet den Einsatz von 
Melarsomine dihydrochloride, was allerdings für den Hund deutlich belastender ist und ein 
nicht unerhebliches  Thromboserisiko birgt und daher von uns nicht eingesetzt wird. 
Canifair e.V. ist Mitglied bei Parasitus Ex. und wir halten uns immer auf dem neusten 
Erkenntnisstand zur Verbreitung und Behandlung möglicher Erkrankungen.
Weitere Informationen und kostenlose telefonische Beratung für Tierärzte bietet 
Parasitus Ex.

Sie werden bei Anreise des Hundes ein medizinisches Paket bekommen mit allen 
erforderlichen Medikamenten für die Anfangszeit. Das Informationsblatt zu diesem Paket 
wird etwa so aussehen: 

https://www.parasitosen.de/
http://www.canifair.de
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Wie bereits erwähnt, wird die sogenannte „Slow kill“ Methode bei der Behandlung 
angewendet. Die Behandlung beginnt mit der Gabe des Antibiotikums Doxycyclin für 30 
Tage, weil man herausgefunden hat, dass das Antibiotikum zum einen zu einer 
Unfruchtbarkeit der weiblichen Herzwürmer führt und zum anderen tötet es in den Filarien 
die sogenannten Wolbachien ab. Wolbachien sind Bakterien, die für die Reproduktion der 
Filarien von Bedeutung sind. 

Dabei werden die Wolbachien freigesetzt, was in manchen Fällen entzündliche 
Reaktionen verursachen kann. Um das zu verhindern wird parallel zum Doxycyclin 
Prednisolon (Cortison) in niedriger Dosierung eingesetzt. 

Da dies viele Medikamente sind, schlägt der ungarische Tierarzt zur Sicherheit als 
Magenschutz die Gabe von Pantoprazol vor. Manchmal kann bei einigen Hunden ein 
Magenschutz auch nachteilig wirken und Übelkeit auslösen, von daher ist es zu überlegen, 
erstmal ohne Magenschutz zu schauen, ob der Hund die Medikation gut verträgt. Siehe 
auch den Anhang mit Erläuterungen zu Doxycyclin!  
Alternativ kann man 10-15 Minuten vor Medikamentengabe auch auf eine Tasse 
Haferschleim zurückgreifen. 

Jedes Antibiotikum schädigt auch die „guten“ Bakterien, vor allem im Darm. Um dem 
entgegenzuwirken, gibt man entsprechende Probiotika. Man kann sie schon während der 
Behandlung einsetzen, aber die Gabe sollte auf alle Fälle nach Ende der 
Antibiotikumsbehandlung ruhig noch weitere 4 Wochen fortgesetzt werden. Es eignen sich 
viele gängige und freiverkäufliche Nahrungsmittelzusätze. Im Bedarfsfall geben wir gerne 
Tipps aus unserer Erfahrung oder Ihr Tierarzt berät Sie gerne.

Doxycyclin wirkt sich unter anderem auch auf die Leber aus und gegebenenfalls zeigt ein 
Tier während der Behandlung erhöhte Leberwerte, die sich aber nach Behandlungsende 
wieder normalisieren. Um die Leber zu unterstützen, können Sie sich Leberschutzvitamine 
besorgen, ggf. mit dem Bestandteil Silymarin (Mariendistel). Auch hier gibt es viele 
geeignete Präparate. Das Spot On (zugelassen sind hier Stronghold oder Advocate) muss 
alle 4 Wochen gegeben werden für mindestens 12 Monate. Danach erfolgt wie oben 
beschrieben der Nachtest mittels ELISA Verfahren. 
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ACHTUNG, WICHTIG: Unsere ungarischen Tierärzte empfehlen auf ihrem 
Behandlungsplan mehrere Doxycyclin Kuren und Zwischentests. Wir empfehlen dies nicht, 
da das den Körper des Hundes nur unnötig behandelt und es bis jetzt keine Studien gibt, 
die bestätigen, dass häufigere Kuren einen besseren Effekt zeigen als eine einmalige Kur 
zu Beginn.

Anhang, Erläuterungen Docycyclin: 

Doxycyclin für den veterinärmedizinischen Bereich wird in Deutschland unter dem Namen 
Ronaxan vertrieben und enthält Doxycyclinhyclat. Das Medikament ist stark ätzend und 
reizt die Schleimhäute, weswegen es nur gut verpackt in Futter gegeben werden darf (es 
muss richtig ummantelt werden). Trotzdem verursacht es häufig Magen- und 
Darmprobleme bis hin zu Durchfällen, Inappetenz und Erbrechen. 

Docycyklin aus der Humanmedizin ist neben dem Doxycyclinhyclat auch als Doxycyclin 
Monohydrat verfügbar. Letzteres ist etwas weniger leicht löslich, zeichnet sich aber durch 
eine deutlich bessere Verträglichkeit aus! 

Sie bekommen von uns neuerdings aus genannten Gründen das Monohydrat mit. In 
Ungarn ist dieses leider nur als Kapsel erhältlich, nicht als Tablette. Je nach erforderlicher 
Dosierung kann es daher schwierig sein, die Kapsel zu teilen. Im Bedarfsfall lassen Sie 
sich bitte von Ihrem Tierarzt ein Rezept ausstellen. 

In Deutschland bekommt man damit das Monohydrat als Tablette problemlos in der 
Apotheke. Sprechen Sie uns bei Fragen, bzw. Unklarheiten bitte unbedingt an! 
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